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HÖRSPIEL-DREHBUCH

Szene: 1- Am Strand

STIMME: DIE SONNE WAR LÄNGST UNTERGEGANGEN, ALS AUF DEM

MENSCHENLEEREN STRAND ZWEI GESTALTEN EN FEUER ENTFACHTEN

SOUND: FEUERKNISTERN

DOREEN:

Ich weiß nicht. Der Zeltplatzwart hat doch extra

gesagt, wir dürfen kein Feuer am Strand machen.

STEFAN:

ach wa. Was soll schon passieren. Sieh dich doch um.

Ist das nicht ein romantischer Abend? Die spiegelglatte

Ostsee. Der schwarze Himmel und die vielen Sterne. Und

dazu ein warmes Feuerchen.

DOREEN:

Ja, es ist richtig schön hier.

STEFAN:

Ja, da fällt mir eine Gedicht aus der Schulzeit ein.

kennst du John Mehnert?

(REZITIERT)

Die Möwe flog über den Eriesee...

DOREEN:

Blieb doch sitzen. Was gehst du denn dauernd immer auf

und ab?

STEFAN:

So kann ich mich besser konzentrieren. Nun bin ich aus

dem Takt gekommen. ich fange nch mal von vorn an.

(REZITIERT)

Wer war John Mehnert? ...

SOUND: AUF UND ABSCHWELLENDE LAUTSTÄRKE WIE BEIM HIN- UND

HERGEHEN

Szene. 2- Auf dem Boot

SOUND: WELLENPLÄTSCHERN

STIMME: DAS TREIBEN DER BEIDEN AM STRAND WURDE NOCH VON

ANDEREN MENSCHEN GESEHEN

HANS:

Hier irgendwo muss doch die Einfahrt zu dem

Nothafen sein.

(CONTINUED)



CONTINUED: 2.

ELKE:

ja, sieh mal da, da geht ein Licht immer an und aus.

Ist das das Leuchtfeuer?

HANS:

Ja, das kann sein. Hier muss ja die Einfahrt zum Hafen

irgendwo sein. Laß uns mal darauf zufahren.

ELKE:

Ja, ist gut. Endlich wieder festen Boden unter den

Füßen. Es konnte ja auch niemand ahnen, dass der Wind

so schnell nachläßt.

SOUND: DREHEN DES STEUERRADES

HANS:

Ja, aber das ist ja bald vorbei. Eine viertel Stunde

wohl noch.

SOUND: WELLENPÄTSCHERN UND MOTORENGERÄUSCH

ELKE:

(AUFGEREGT)

Hans sieh mal. Das Feuer bleibt hell. Was ist das?

SOUND: KNIRSCHEN

HANS:

Wir sind aufgelaufen. Na, sowas. Lass mich mal unter

Deck.

SOUND: GESPRÄCH MIT DER RETTUNGSLEITSTELLE

Szene 3- am Strand

AUCH AM STRAND HATTE MAN DAS SCHIFF UND SEINEN PLÖTZLICHEN

STOP BEMERKT

DOREEN:

(KLATSCHT)

Oh, wie schön. Sieh das Schiff dahinten. Es ist wie in

deinem Gedicht. Erst kam es auf uns zu, doch dann blieb

es einfach stehen. Wieso wohl?

STEFAN:

(AUFGEREGT))

Na, dann lass uns bloß verschwinden. Wer weiß, was da

passiert ist.

SOUND: GERÄUSCH EINES GELÖSCHTEN FEUERS.



3.

Szene 4 - am Zelt

STIMME: AM NÄCHSTEN MORGEN AUF DEM ZELTPLATZ

POLIZIST:

(RUFT)

Herr Weise?

SOUND: REISSVERSCHLUSS WIRD AUFGERISSEN

STEFAN

(SCHLAFTRUNKEN)

Ja!

POLIZIST:

(DIENSTLICH)

Hier ist ihr Ausweis. Sie haben eine Stunde Zeit, den

Platz zu räumen, und nach Hause zu fahren. Spätestens

um 18 Uhr haben sie sich auf der zuständigen

Polizeiwache in ihrem Heimatort zu melden. Ein

Verfahren wegen Eingriff in den Schiffsverkehr und die

Kosten für die Rettungsaktion stehen ihnen noch bevor.

(ERLÄUTERND)

Sie können doch nicht am Strand ein Lagerfeuer

entfachen. Und dann einfach weglaufen, wenn was

passiert. Und auch noch ihren Ausweis verlieren. Ich

weiß nicht, was in sowas wie Ihnen vorgeht. Glauben

Sie, wie haben das Verbot umsonst hier? Der Nothafen

ist gleich um die Ecke, und die beiden Segler hatten

Glück, dass der Seenotkreuzer da liegt. Das Schiff

konnte noch nicht geborgen werden, das muss nächste

Woche eine Spezialfirma heben. Das wird teue für Sie,

soviel steht fest.

STEFAN

Schatz!!! Es ist was wichtiges passiert.

SOUND: LÄNGERE PAUSE

STIMME: DIESER URLAUB WIRD DEN BEIDEN WOHL NOCH LANGE IN

ERINNERUNG BLEIBEN


